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M 17 ZÜRICH, 13. Juni 1914 VI. Jahrgang

Nordostschweizerischer Verband für Schiffahrt Rhein-Bodensee

EINLADUNG
zum

Schweizerischen Schiffahrtstag, sowie zur VI. ordentl.
Generalversammlung des Nordostschweizerischen Verbandes für Schiff¬

fahrt Rhein-Bodensee
au f Dienstag, 16. Juni 1914, in der Schweizerischen Landesausstellung, Bern.

PROGRAMM:
8 Uhr morgens im Kongress-Saale: Zentralausschuss-Sitzung des Nordostschweizer.

Schiffahrtsverbandes.

Traktanden :

1. Jahresbericht mit Rechnung pro 1913.
2. Stellungnahme zu den Gesamterneuerungswahlen.
3. Verschiedenes.

9 Uhr im Kongress-Saale: Generalversammlung des Nordostschweizer. Schiffahrts¬
verbandes.

Traktanden :

1. Jahresbericht pro 1913.
2. Jahresrechnung und Revisionsbericht pro 1913.
3. Gesamterneuerungswahlen.
4. Verschiedenes.
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10 Uhr Besichtigung und Erläuterung der Wasserwirtschafts- und Binnenschiffahrts-
Abteilungen und zwar:

a) der Kraftwerke durch je einen ihrer Vertreter.
b) des Wasserwirtschaftsverbandes durch Herrn Sekretär Ingenieur HÄRRY.
c) des Basler Schiffahrtsvereins durch Herrn Ingenieur GELPKE.
d) der westschweizerischen Schiffahrtsgesellschaft durch Herrn Ingenieur AUTRAN.
e) des Nordostschweizerischen Schiffahrtsverbandes durch die Herren Dr. Ing. BERTSCHINGER

und Ingenieur SOMMER.

3 Uhr im Kongress-Saale: Schweizerischer Schiffahrtstag.
Traktanden: 1. Begrüssung durch den Vorsitzenden Herrn Nationalrat Oberst WILL.

2. Referat von Herrn Geheimer Oberbaurat Dr. SYMPHER, auf dem Ministerium der öffent¬
lichen Arbeiten, Berlin: „Die wirtschaftliche Begründung der Schiffahrt Strass-
burg-Basel-Bodensee."

*
* *

Dieser ersten Einladung lassen die Verbände noch folgendes Zirkular folgen:
Wir beehren uns, Ihnen mitzuteilen, dass wir das Programm für den Schweizerischen Schiffahrtstag

anlässlich der Landesausstellung vervollständigt haben wie folgt: Dienstag, den 16. Juni 1914

Vormittags 10 Uhr: Besichtigung und Erläuterung der Gruppe 34 „Wasserwirtschaft" und der

Gruppe 35 „Ingenieurwesen";

Nachmittags 3 Uhr: im Kongreßsaale der Landesausstellung:

Schweizerischer Schiffahrtstag
TRAKTANDEN:

1. Eröffnung durch den Vorsitzenden;
2. Ansprache des Herrn Bundesrat Calonder;
3. Vortrag von Herrn Geh. Oberbaurat Dr. Sympher, im Ministerium der öffentlichen Arbeiten,

Berlin, über: „Die wirtschaftliche Begründung der Schiffahrt Strassburg-Basel-Bodensee" ;

4. Referat von Herrn Ingeniur Autran in Genf über den „Schiffahrtstag vom Rhein zum Mittelmeer;
5. Referat von Herrn Ingenieur Gelpke in Basel über die „Hafenanlage in Basel";
6. Allgemeine Diskussion.

Abends 7 Uhr: Gemeinsames Nachtessen im Restaurant „Studerstein" der Landesausstellung.

Der Schweizerische Schiffahrtstag soll zu einer eindrucksvollen Kundgebung für
die Schweizerische Binnenschiffahrt werden. Die Verbände haben für die Wasserwirtschafts-

und Binnenschiffahrtsausstellung grosse Opfer gebracht. Sie bietet ein Gesamtbild

der technischen Möglichkeiten und ihrer wirtschaftlichen Bedeutung. Dieses Bild soll
auch der Bundesversammlung vor Augen geführt werden. Besonders zu diesem Zweck
ist die Tagung in die Zeit in die Juni-Session hinein verlegt worden, denn die
Bundesversammlung wird sich in den allernächsten Jahren ebenfalls mit der Sache zu befassen
haben. Wir hoffen auf zahlreichen Besuch durch die Bundes- und Kantonsbehörden,
aus der Bundesversammlung, aus den Reihen verwandter Verbände, sowie aus
auswärtigen befreundeten Schiffahrtsvereinen. Eine möglichst zahlreiche Beteiligung ist schon
im Hinblick auf die Herrn Referenten, sowie auf einen entscheidenden Fortschritt
unserer Bestrebungen von der allergrössten Bedeutung.

Zürich, Rorschach, Basel, Lausann, den 8. Juni 1914.
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